
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

Datum: Donnerstag, 14.12.2023 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 17:36 Uhr 

Ort: Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20,  

59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung 

Vorlage: 2023/0390 

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

3 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

19.09.2023 – öffentlicher Teil – 

4 Bericht der Verwaltung 

5 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene  

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land  

Nordrhein-Westfalen 

Vorlage: 2023/0385 

6 Finanzierung der Offenen Ganztagsschule – Antrag der Trägerinnen der Offenen 

Ganztagsschule auf Erhöhung der kommunalen Eigenanteile im Schuljahr 2023/2024 

Vorlage: 2023/0388 

7 Änderung der Bezeichnung der Grundschule Mitte 

Vorlage: 2023/0391 

8 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

19.09.2023 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Burkhard Dierkes  

CDU-Fraktion 

Peter Goriss  

Christian Weber  

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Dagmar Halbach-Thien  

Ansgar Rieskamp Vertretung für Herrn Aydin Ustaoglu 

SPD-Fraktion 

Felix Brinkmann  

Tanja Brunnert  

Felix Markmeier-Agnesens  

SPD-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Heinz Jürgen Meyer Vertretung für Frau Jessica Dreyszas 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Karin Burtzlaff Vertretung für Herrn Patrick Schwerte 

Peter Dennin Vertretung für Frau Sigrid Himmel 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Monika Gerber  

FWG-Fraktion 

Markus Schiewe  

FDP-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Karl-Heinz Przybylak Vertretung für Herrn Martin Kube 

Beratende Mitglieder 

Ludger Bals  

Ingo Göldner Vertretung für Frau Birgit Schneider 

Stephanie Hösch  

Propst Rainer B. Irmgedruth  

Wilfried Overmeier  

Verwaltung 

Hildegard Bogatz  

Monika Dieckmann  

Cornelia Baumann  

Marianne Witt-Stuhr  
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Nicht anwesend 

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Aydin Ustaoglu  

SPD-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Jessica Dreyszas  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Sigrid Himmel  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Patrick Schwerte  

FDP-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Martin Kube  

Sachverständige in Denkmalangelegenheiten 

Maria Hagedorn  

Stefan Wittenbrink  

Beratende Mitglieder 

Ute Bienengräber-Killmann  

Claudia Sander-Braunert  

Birgit Schneider  

Godehard Stein  
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Protokoll 

Herr Dierkes eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie 

die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben.  

Herr Dierkes begrüßt als neue beratende Mitglieder im Ausschuss Herrn Ludger Bals von 

der Kulturinitiative Filou e. V. und Frau Stephanie Hösch von der Stadtschulpflegschaft 

sowie deren Stellvertreter, Herrn Tobias Tönnißen. 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung 

Vorlage: 2023/0390 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Frau Marianne Witt-Stuhr wird zur 1. stellvertretenden Schriftführung bestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zu-

zuordnen sind.  

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Es werden keine Anfragen gestellt. 

3 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

19.09.2023 – öffentlicher Teil – 

 Es werden keine Einwendungen erhoben. 

4 Bericht der Verwaltung 

 Frau Baumann berichtet, dass die Entscheidung zur Festlegung der Kommunalen 

Klassenrichtzahl in der nächsten Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 

im Januar 2024 getroffen werden soll. 

Frau Baumann berichtet weiter, dass die Stadt Beckum Mitglied im Kreis-Geschichts-

verein Beckum-Wadersloh e. V. ist, der nun mit dem Kreisheimatverein fusioniert ist. 

Nunmehr muss die Stadt Beckum dem neuen Verein mit dem Namen „Kreis-Heimat- 

und Geschichtsverein Beckum-Warendorf e. V.“ beitreten, sofern dies gewollt ist. Die 

Verwaltung wird eine entsprechende Vorlage für den Haupt-, Finanz- und Digital-

ausschuss vorbereiten, der für den Beitrittsbeschluss zuständig ist. 

5 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene  

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen 

Vorlage: 2023/0385 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 
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6 Finanzierung der Offenen Ganztagsschule – Antrag der Trägerinnen der Offenen 

Ganztagsschule auf Erhöhung der kommunalen Eigenanteile im Schuljahr 2023/2024 

Vorlage: 2023/0388 

 Herr Przybylak erklärt, dass die FDP-Fraktion dem Beschlussvorschlag und damit der 

finanziellen Unterstützung der Trägerinnen der Offenen Ganztagsschulen auch für 

die Zukunft zustimmen wird. Er schlägt vor, dass die Verwaltung für die künftigen 

Abrechnungen einen Schlüssel erarbeitet, der sowohl für die Stadt Beckum als auch 

für die Trägerinnen der Offenen Ganztagsschulen einen verlässlichen finanziellen 

Rahmen darstellt. 

Herr Schiewe unterstützt ebenfalls den Beschlussvorschlag und regt an, einen klei-

nen finanziellen Puffer einzurechnen. Gleichzeitig bittet er darum, die Integration 

von Vereinen und Ehrenamtlichen im Rahmen der Nachmittagsbetreuung in den 

Schulen weiter zu unterstützen. 

Frau Baumann weist darauf hin, dass für die inhaltliche Arbeit grundsätzlich die Trä-

gerinnen der Offenen Ganztagsschulen zuständig sind. Die Stadtverwaltung sei aber 

mit diesen im Austausch und werde den Vorschlag unterstützen. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Stadt Beckum übernimmt für das Schuljahr 2023/2024 den nicht durch die Lan-

deszuwendungen und den städtischen Eigenanteil gedeckten finanziellen Mehrbe-

darf der Trägerinnen der Offenen Ganztagsschulen in den Grundschulen der Stadt 

Beckum von – auf der Grundlage der von den Trägerinnen und Trägern vorgelegten 

Kostenkalkulationen – voraussichtlich rund 160.000,00 Euro. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen zusätzliche Kosten von voraussichtlich 67.000,00 Euro für das Haus-

haltsjahr 2023 und 200.000,00 Euro für das Haushaltsjahr 2024. 

Finanzierung 

Im Haushaltsplan 2023 sind bei dem Produktkonto 030101.531726/731726 – Wei-

terleitung der Mittel für Ganztagsschule an Kooperationspartner – Haushaltsmittel 

von 1.414.850,00 Euro veranschlagt. Durch den unvorhergesehen hohen Anstieg der 

Teilnehmerzahl in der Offenen Ganztagsschule in 2023 sind hier bereits zusätzliche 

Kosten in Höhe von 67.570,25 Euro im Jahr 2023 zu verzeichnen. 

Dieser Mehrbedarf kann durch Mehreinnahmen bei dem Produktkonto 

030101.432100/632100 – Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte – in Höhe von 

134.711,65 Euro gedeckt werden. Für die Deckung des Defizitausgleichs der Träge-

rinnen von 67.000,00 Euro im Jahr 2023 stehen bei dem Produktkonto 

030101.432100/632100 darüber hinaus noch ausreichend Mittel zur Verfügung. 

Im Haushaltsplan 2024 sind bei dem Produktkonto 030101.531726/731726 – Wei-

terleitung der Mittel für Ganztagsschule an Kooperationspartner – 1.921.100,00 Euro 

zu veranschlagen. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeänderte Beschlussempfehlung Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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7 Änderung der Bezeichnung der Grundschule Mitte 

Vorlage: 2023/0391 

 Herr Weber erklärt für die CDU-Fraktion, dass diese mit dem Verfahren der Grund-

schule Mitte zur Namensänderung unter Einbeziehung der Lehrkräfte, der Schüle-

rinnen und Schüler und Eltern einverstanden sei. Ebenso einverstanden sei die Frak-

tion mit dem ausgewählten Namen. Jedoch habe die Politik für die Richtung der 

Namensgebung geringe Vorgaben gemacht. Dies solle künftig für ähnlich gelagerte 

Fälle geändert werden. So könne gesteuert werden, dass zum Beispiel neben einer 

reinen Ortsbezeichnung auch bedeutende Persönlichkeiten bei einer Namensge-

bung Berücksichtigung finden. Herr Weber weist darauf hin, dass die CDU-Fraktion 

sich auf der Grundlage dieser Erklärung bei der Abstimmung mit 2 Stimmen enthal-

ten werde. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Grundschule Mitte – Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Beckum – führt ab 

dem 01.08.2024 die Bezeichnung Grundschule an den Kastanien – Städtische Ge-

meinschaftsgrundschule – Offene Ganztagsgrundschule.  

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Sachkosten für die Namensänderung für den laufenden Schulbetrieb 

in geringfügiger Höhe. 

Finanzierung 

Die mit der Namensänderung verbundenen Sachkosten für den laufenden Schulbe-

trieb, zum Beispiel für Schulstempel und -siegel, werden aus dem Schulbudget ge-

tragen. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Enthaltung 2  Befangen 0   

 Gesamt CDU SPD Grüne FWG FDP 

Ja 12 3 4 3 1 1 

Nein 
      

Enthaltung 2 2 
    

Gesamt 14 5 4 3 1 1 
 

8 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Herr Weber berichtet, dass in der vergangenen Woche eine Begehung der Turnhalle 

in der VHS stattgefunden habe, da dort der Bodenbelag erneuert werden soll. Es 

haben dort mit Wasser gefüllte Speiskübel gestanden, da das Dach der Turnhalle 

undicht sei. Er bittet die Verwaltung zu prüfen, ob vor einer nachhaltigen Bodener-

neuerung zunächst die Schäden am Dach ausgebessert werden müssen. 

Frau Brunnert fragt, ob die Verwaltung die Rechtschreibförderung an den weiterfüh-

renden Schulen unterstützen könne, da diese wegen des Fachkräftemangels nicht in 

ausreichendem Maße durchgeführt werden könne. Hier könne vielleicht eine Zu-

sammenarbeit mit der VHS, dem Mütterzentrum Soziales Netzwerk gGmbH oder 

anderen Einrichtungen erfolgen. Frau Baumann sagt eine Prüfung zu. 
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Frau Brunnert fragt nach einer Verbesserung der Busanbindung, zum Beispiel nach-

mittags am Albertus-Magnus-Gymnasium. Wegen der fehlenden Busse seien viele 

Elterntaxis unterwegs, die teilweise den Parkplatz am Hallenbad nutzen. Dadurch 

werden zu bestimmten Zeiten die Parkplätze für die Besucherinnen und Besucher 

des Hallenbads blockiert. Eventuell sei hier eine Verlegung der Zeiten der Schwimm-

kurse möglich, um diesen Umstand zu entzerren. Die Verwaltung sagt eine Prüfung 

zu. 

Herr Dennin fragt, ob an der Martinschule bereits ein Walking Bus eingeführt wor-

den sei. Das gleiche Konzept sei seinerzeit an der Eichendorffschule umgesetzt wor-

den. Frau Baumann erklärt, dass derzeit eine rechtliche Klärung zur Haftung der be-

teiligten Eltern erfolge. Frau Hösch ergänzt, dass nach der rechtlichen Klärung eine 

entsprechende Information an die Schulen weitergeleitet werde, damit die Schul-

wegbegleitung mit Eltern durch die Schulen organisiert werden könne. An der Mar-

tinschule gebe es einige interessierte Eltern. Frau Bogatz berichtet, dass seinerzeit 

die Anbringung von Haltestellenschildern des Walking Bus der Eichendorffschule mit 

der Verwaltung abgestimmt worden sei, die Durchführung der Schulwegbegleitung 

liege jedoch in der Hand der Schulen. 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 10.01.2024 Beckum, den 03.01.2024 

gezeichnet gezeichnet 

Burkhard Dierkes Monika Dieckmann 

Vorsitz Schriftführung 
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